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Karl Nehammer 

Bundeskanzler 

Herrn 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2024-0.135.257  

Wien, am 16. April 2024 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Shetty, Kolleginnen und Kollegen haben am 

16. Februar 2024 unter der Nr. 17860/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betref-

fend „Fragwürdige Zahlungen an das FBI“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu Frage 1: 

1. Wie hoch waren die Zahlungen, die in den Jahren 2013 bis 2023 an das "Freiheitliches 

Bildungsinstitut Gesellschaft für Politik, Kultur und Meinungsfreiheit" ausgezahlt 

wurde? Bitte um konkrete Auflistung nach Grund, Höhe und Jahren.  

An das Freiheitliche Bildungsinstitut Gesellschaft für Politik, Kultur und Meinungsfreiheit 

(Friedrich-Schmidt-Platz 4/3a, 1080 Wien, Vereinsregisternummer ZVR-Zahl: 456806081) 

sind in den betreffenden Jahren folgende Zahlungen gemäß § 2 des Publizistikförderungs-

gesetzes 1984 (PubFG) überwiesen worden: 
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Jahr Summe in Euro 

2013 2.092.390,44 

2014 2.026.258,62 

2015 1.994.424,66 

2016 2.007.730,63 

2017 2.007.730,63 

2018 2.544.951,48 

2019 2.562.403,54 

2020 1.899.710,33 

2021 1.899.710,33 

2022 1.899.710,33 

2023 1.899.710,33 

Zu den Fragen 2 bis 6: 

2. Wie hoch waren die Zahlungen, die in den Jahren 2013 bis 2023 an das "Freiheitliche 

Bildungsinstitut St. Jakob in Osttirol" ausgezahlt wurde? Bitte um konkrete Auflis-

tung nach Grund, Höhe und Jahren.  

3. Wurden in den Jahren 2013 bis 2023 an Osttirol andere Zahlungen von Konten des 

BKA abseits der Akademieförderung gezahlt?  

a. Wenn ja, welche?  

4. Warum wurde in den Jahren 2018 bis 2021 die Gelder an das "Freiheitliche Bildungs-

institut St. Jakob in Osttirol" ausbezahlt?  

a. Wer konkret beantragte von Seiten der der FPÖ zuzurechnenden Stellen eine Än-

derung des Zahlungsempfängers?  

b. Wie lautete der konkrete Zahlungsempfänger für die Banküberweisung?  

c. War dies in der Vergangenheit schon einmal der Fall?  

i. Wenn ja, wann?  

ii. Wenn ja, wie oft?  

iii. Wenn ja, bei wem?  

5. Wer konkret meldet diese Zahlungen dem Rechnungshof?  

6. Kann ausgeschlossen werden, dass im Bericht der Tageszeitung Presse falsche Zah-

len bzw. Zahlungsempfänger genannt wurden?  
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Das Bundeskanzleramt hat keine Zahlungen an das Freiheitliche Bildungsinstitut St. Jakob 

in Osttirol veranlasst. Es gab keine Änderung des Zahlungsempfängers durch die FPÖ oder 

eine ihr zuzurechnende Stelle.  

Zu Frage 7: 

7. Falls dem Rechnungshof andere Zahlen vorliegen als dem BKA: Wie ist diese Diskre-

panz zu erklären? 

In Bezug auf Zahlungen gemäß PubFG hat der Verfassungsdienst des Bundeskanzleramts in 

allen Auszahlungsakten als Empfänger das Freiheitliche Bildungsinstitut Gesellschaft für Po-

litik, Kultur und Meinungsfreiheit (Friedrich-Schmidt-Platz 4/3a, 1080 Wien, Vereinsregis-

ternummer ZVR-Zahl: 456806081) und das von diesem angegebene Konto angeführt. Dieser 

Sachverhalt ist dem Rechnungshof bekannt. Die entsprechenden Auszahlungsakte liegen 

dem Rechnungshof vor. 

 

 

Karl Nehammer
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